
Gefahrenabwehrverordnung gegen Lärm 
(LärmVO) 

 
Vom 16. Juni 1993 

GVBl. I S. 257 
 
 

§ 3 
 

Schutz der Nacht-, Mittags- und Feiertagsruhe 
 
 

(1) Vom 1. Mai bis zum 31. August ist es in der Zeit von 21 bis 7 Uhr, in den übrigen 
Monaten in der Zeit von 20 bis 7 Uhr verboten, Lärm zu verursachen, durch den andere 
beeinträchtigt werden. 
 
(2) Das Verbot des Abs. 1 gilt in Wohnhäusern, in deren unmittelbarer Nähe, in 
Wohngebieten und deren unmittelbarer Nähe auch in der Zeit von 13 bis 15 Uhr. 
Ausgenommen von dem Verbot sind Leistungen, die in Ausübung eines zugelassenen 
Gewerbes erbracht werden. 
 
(3) An Sonn- und Feiertagen ist es verboten, Lärm zu verursachen, durch den andere 
beeinträchtigt werden. 
 
(4) Die Verbote der Abs. 1 bis 3 gelten nicht 
 
1. für Maßnahmen zur Verhütung oder Beseitigung von Notständen, 
 
2. für Gewerbebetriebe innerhalb von Baugebieten, die nach dem geltenden Bauplanungsrecht 
ausschließlich für Betriebe dieser Art vorgesehen sind, 
 
3. für sonstige Gewerbebetriebe und für landwirtschaftliche Betriebe, soweit Arbeiten dieser 
Art zu den vorgenannten Verbotszeiten nicht aufschiebbar sind und der Grundsatz des § 2 
beachtet wird. 


